
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So funktioniert’s! 
 

 

So wird gespielt 

Der ACC wird im „Schweizer Turniersystem“ ausgespielt.  Niemand scheidet vorzeit ig 

aus.  Vielmehr können s ich a l le auf  eine feste Anzahl an Partien freuen -  meist s ind 

es fünf  Runden.  Bei ungeraden Teilnahmezahlen werden Frei lose („Rast“)  vergeben.  

Kleine Spielk lassen können abweichend vom Schweizer System auch im 

Gruppenmodus („ jeder  gegen jeden“)  ausgespielt  werden.  

In der ersten Runde werden d ie Paarungen zufäl l ig ausgelost.  D ie jewei ls  nächste 

Runde wird dann automatisch von  der Turniersoftware ausgelost,  wenn d ie 

Ergebnisse der laufenden Runde eingegeben wurden.  Das Programm versucht dabei,  

nach und nach etwa gleichstarke Paarungen zusammenzustel len.  Niemand wird 

dabei zweimal auf  dieselben Kontrahenten treffen.  

 

 

So wird gezählt 

Die Spielzeit  wird von der Turnier le itung festgelegt.  Je nach Zahl der Meldungen 

und Verzögerungen im Turnierablauf  kann s ie vari ieren.  In der Regel beträgt s ie 

etwa 15 Minuten.  

Dabei werden d ie Spielpunkte fortlaufend gezählt.  Es  g ibt dabei keine Sätze.  Nach 

dem Seitenwechsel wird einfach weitergezählt.  

 

 

So wird gewertet 

Über das Gesamtklassement im Schweizer System entscheiden in fo lgender 

Rangfolge: Anzahl der S iege,  Buchholzzahl (BHZ),  Fein-Buchholzzahl  (FBHZ),  

Spielpunkte.  BHZ und FBHZ errechnen dabei die „Wert igkeit“  der gewonnenen 

Spiele anhand der Ergebnisse der anderen Tei lnehmenden.  E ine ausführl iche 

Beschreibung ist  an der Ergebnistafel  ausgehängt.  So kann eine annähernd 

„ le istungsgerechte“ Tabel le auch dann berechnet werden,  wenn n icht „ jeder gegen 

jeden“ gespielt  hat.  Ganz ohne (Los)Glück geht es aber auch h ier nicht – so wie 

auch in anderen Turnierformen mit großen Tei lnamezahlen.  Ein Frei los wird 

übrigens als  ein 1 :0-Sieg gegen den „rechner ischen Durchschnittsgegner“ gewertet 

und wirkt s ich damit nur in ger ingem Maße auf  die Tabel le  aus.  

 

 

So läuft es ab 

In der Regel werden d ie einzelnen Spielk lassen in immer g leicher Reihenfolge 

durchgespielt,  so dass die Wartezeiten meist etwa g leich b leiben.  Bei einem Frei los 

verdoppelt s ich diese.  Die Paarungen der Folgerunde werden meist  während des 

Seitenwechsels  der laufenden Spiele in Vorbereitung aufgerufen.  Manchmal gel ingt  

das nicht,  wei l  es  Verzögerungen im Turnierablauf  g ibt.  B itte sammelt Euch nach 

dem Aufruf  in Vorbereitung schon einmal langsam im Vorraum, ohne aber die Hal le 

zu betreten,  in  der ja noch gespielt  wird.  Nach dem Spielende der laufenden Runde 

wird der Aufruf  dann wiederholt.  Im Regieraum l iegen dann d ie Ergebniszettel  und 

ggf .  Plast ikbälle zum Abholen durch d ie erstgenannte Person bereit .  Vor Eurem  



 

 

 

 
 

 

 

 

 

ersten Spiel  g ibt es einige Minuten E inspielzeit,  später geht es nach einer kurzen 

Wechselpause direkt los.  Für den Turnierver lauf  is t  e in schnel ler  Wechsel ohne 

lange Wartezeiten auf  „Nachzügler“ ganz wichtig!  

Das Spiel  startet nach vorher iger Ankündigung auf  mit  

einem Starts ignal.  Nach ein igen Minuten fo lgt e in 

Stoppsignal für den Seitenwechsel.  Laufende Ballwechsel 

werden zu Ende gespielt.  Mit e inem erneuten Starts ignal 

geht es nach kurzer Pause für die Ansage der  nächsten 

Spiele weiter.  Die Part ien werden schl ießl ich  mit einem 

erneuten Stoppsignal beendet.  Wieder werden laufende 

Bal lwechsel zu Ende gespielt.  Bei Punktgleichheit wird ein 

Entscheidungsballwechsel ausgespielt.  

Nach Spielende müssen die Ergebniszettel  mögl ichst schnel l  

ausgefül lt  in der Regie abgegeben werden,  damit es 

weitergehen kann.  St if te und Klemmbretter b leiben an den 

Spielfeldern.  Kaputte Bäl le und Bal lrol len werden in die 

zwischen den Feldern bereitstehenden Körben geworfen.  Bitte achtet darauf,  ob 

nebenan noch ein Bal lwechsel läuft.  

Die aktuel len Tabellen werden immer nach Abschluss der laufenden Runde an der 

Ergebnistafel  ausgehängt.  

 

 

Auch das noch 

Zum Warmhalten kann dann während der Pausen die Einspielhal le genutzt werden 

(sofern dort keine Spiele stattf inden),  in der  Ihr  auch die Ansagen hören könnt.  

Bitte nutzt diese Mögl ichkeit – die Wechselpausen s ind zeitbedingt  sehr kurz!  

 

Im Badminton-Shop im Vorraum könnt Ihr  bei  Bedarf  Federbäl le kaufen und Euch 

mit Schlägern,  Text i l ien,  Schuhen und anderem eindecken.  Auch ein 

Bespannungsservice is t  gegeben.  

 

Die Cafeteria (samt Gr i l lecke)  is t  bis  in die Nacht für Euch geöffnet.  Bei 

Übernachtung in der Hal le könnt Ihr  dort auch frühstücken.  

 

Die Turnierle itung steht beim ACC aufgrund des Spielsystems meist unter hohem 

Zeitdruck.  Bitte haltet Euch daher nur zum Abholen und Abgeben der Ergebnisse am 

Regieraum auf.  Ansprechpartner für al le Fragen,  Kr i t ik  und Informationen is t  der 

Organisat ionsleiter,  der während des gesamten Turniers vor Ort is t.  Ihr  könnt 

hierfür auch jeden anderen mit einem schwarzen ACC-Poloshirt ansprechen und 

werdet ggf .  weitervermittelt.  

 

Wir  wünschen Dir  einen angenehmen Aufenthalt,  v ie l  Spaß am Badminton und ein 

ver letzungsfreies Turnierwochenende!  

 

 

 

Roy Gündel 

ACC-Organisat ions leiter  


